
 
 
 
 

Arbeitsblatt zur Wanderausstellung  
 

„Der Steinkauz  
– Kobold unserer Streuobstwiesen“ 

 

für Volksschule 
 
Herzlich Willkommen zur Wanderausstellung „Der Steinkauz – Kobold unserer 
Streuobstwiesen “ des  NATURSCHUTZBUNDes Oberösterreich!  
 
Du kannst alle Fragen dieses Arbeitsblattes leicht beantworten,  
wenn du dir die Texte der Ausstellung genau durchliest.  
Viel Spaß! 
 
 
Name:  ............................................................................................... 
 
 
Der Steinkauz zählt zu den kleinen Eulenarten Mitteleuropas. Wie groß ist er? 
 
 □ ungefähr so groß wie ein Hausspatz 
 

 □  ungefähr so groß wie eine Singdrossel oder Amsel 
 

 □ ungefähr so groß wie eine Elster 
 
 
 
Was frisst der Steinkauz? 
 
I . . . . . . . , R . . . . . ü . . . . ,  

Kl . . . . ä . . . . - wie zum Beispiel Mäuse - 

und kleine Vö . . .  stehen auf seinem Speiseplan. 
 

Äpfel und Birnen hingegen schmecken ihm nicht! 
 
 
 

Wann ist der Steinkauz munter? 
 

Der Steinkauz ist vorwiegend in der  Dä . . . . . . g  und in der  N . . . . 
aktiv. 
 
 
 
 
 



 
 
 
Wo ist der Steinkauz zu Hause? 
 □ .. in der Streuobstwiese 
 

 □  .. im Wald 
 

 □ .. im Hochgebirge 
 
 
 
Warum sind alte, höhlenreiche Obstbäume so wichtig für den Steinkauz?  
 □ Der Steinkauz frisst ihre Früchte.  
 

 □  Er braucht sie als Brutplatz.  
 

 □ Er braucht sie gar nicht.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Früher war der Steinkauz in den Gunstlagen Oberösterreichs weit 
verbreitet. Vor allem wegen dem Verlust seines Lebensraumes – 

der Streuobstwiese – ist diese kleine Eule heute in 
Oberösterreich vom Aussterben bedroht! 

 


